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In reinen Wohngebieten

6. Kraftomnibusse mit mehr als acht Sitzplätzen müssen zur Hauptuntersuchung alle

3. Profi-Frage 
Ihre Fahrgäste möchten während oder nach der Fahrt Getränke zu sich  
nehmen und wollen deshalb eine Getränkekiste mit in den Bus nehmen.  
Wo darf diese Kiste abgestellt werden?

1. Ein Kraftfahrer, der noch keine Fahrerkarte hat, soll auf einem Fahrzeug mit digitalem Kontrollgerät  
eingesetzt werden. Darf er fahren?

Nein, er muss zuerst eine 
Fahrerkarte haben

Ja, wenn er sich eine  
Fahrerkarte ausleiht

Ja, wenn er einen Ausdruck macht

Vor der Pause Nach der Tageslenkzeit Immer

2. Wodurch kann der Fahrer eines Omnibusses die Wirkung der Fliehkraft  
beim Befahren einer Kurve verringern?

Durch Erhöhen der Lenkkraft Durch Senken der Geschwindigkeit, 
am besten schon vor der Kurve

Durch sanftes Beschleunigen

4. Wie weit fährt Ihr Fahrzeug bei 80 km/h in 10 Sekunden?

Zirka 240 Meter Zirka 1.220 Meter

6. Sie essen gerne fette und schwer verdauliche Kost. Wann können Sie diese Gerichte zu sich nehmen, ohne 
dass dies auf Ihre Fahrtüchtigkeit Einfluss hat?

Wenn ein Baby schreitWenn Sicherheitseinrichtungen  
missbräuchlich betätigt werden

Wenn ein Liebespaar sich küsst

Im Innenraum des Busses auf einem Sitz, aber ein Fahrgast muss die Kiste stets 
festhalten

Im Gang des Busses

Im Gepäckraum

Die Profifrage stellt Wolfgang Steinbrück, Busunternehmer und 
Präsident des Bundesverbandes Deutscher Omnibusunternehmer e. V.

5. Wann muss ein Busfahrer eingreifen?

Informationen zum Auszubildenden
Vorname

Name 
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9. Sie fahren außerhalb einer Ortschaft im Linienverkehr, einige Fahrgäste müssen stehen, da keine Sitzplätze 
mehr frei sind. Wie schnell dürfen Sie maximal fahren?

7. Sie wollen mit Ihrem Bus losfahren, die Bremsanlage ist aber noch nicht ganz gefüllt.  
Wann dürfen Sie frühestens losfahren?
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maximal 60 km/h maximal 10 km/hmaximal 30 km/h

Wenn der Motor rundläuft Wenn die Zeiger der Vorratskreise 
deckungsgleich sind

Wenn der Sicherungsdruck  
erreicht ist

8. Bei einer Ausflugsfahrt des Schützenvereins mit einem Omnibus möchten die mitglieder munition für ein 
Übungsschießen mitnehmen. Was muss der Fahrzeugführer in dieser Situation beachten?

Der Fahrzeugführer benötigt 
einen ADR-Schein

Die Munitionskiste muss ein 
Gefahrgut-Label haben

Munition darf im omnibus ohne 
Genehmigung nicht mitgeführt werden

Informationen zum Auszubildenden

Vorname

Name

Straße

PLZ, Wohnort

E-mail-Adresse

telefon

Alter

Ausbildungsjahr

Berufswunsch

Informationen zum Ausbildungsbetrieb

Ausbildungsbetrieb

Name des Ausbilders

Straße

PLZ, Ort

Informationen zur Berufsschule

Berufsschule

Name des Berufsschul-/Klassenlehrers

PLZ, Ort
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Bitte bis 1. Juli 2010 einsenden an: Redaktion BuSFAHRER, Springer Fachmedien münchen GmbH, 
Aschauer Straße 30, 81549 münchen, Fax 0 89/20 30 43 -3 21 67, elisabeth.unsin@springer.com

10. müssen in Omnibussen unterlegkeile mitgeführt werden?

Ja, in allen omnibussenJa, wenn die zulässige Gesamtmasse 
mehr als vier Tonnen beträgt

Nein, nur in Lkw
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